
Pressemeldung von Artur Auernhammer, MdB

Insektenschutz wird in Bayern von den Landwirten
vorbildlich umgesetzt

Anlässlich der Anhörung zum sogenannten Insektenschutzgesetz, äußert sich der stellvertretende
Vorsitzende der AG ELF der CSU, Artur Auernhammer, MdB wie folgt:

„Der Schutz unserer Insekten ist wichtig und notwendig. Darin sind sich alle einig. Die heutige
Anhörung zur Änderung des Bundesnaturschutzgesetzes hat aber gezeigt, dass es eines
umfassenden Ansatzes bedarf und die Verantwortung nicht nur der Landwirtschaft zugeschoben
werden darf. Unsere Landwirte sind bereit, ihren Beitrag dazu zu leisten und tun dies auch bereits.
Wir in Bayern haben – wie andere Bundesländer auch – einen kooperativen Ansatz zwischen
Landwirtschaft und Naturschutz gefunden und etabliert. Gerade bei uns in Bayern nutzen bereits
jetzt zahlreiche Landwirte in großem Umfang die Angebote aus den Agrarumweltmaßnahmen.
Diese Modelle dürfen nicht ausgehebelt werden.“
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